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Dervereinigung in Slauben und Kirche

0Hanuar Diefes Hahres baben IDIE aur Srund beiter s)uellen u  ber Den
in Der Überfchrift genannfen Segenftand berichtet *. %)Jas DOrf Sefagte

it unferDefjen {chon Hi  Ht mebr ganz zufreifenD; 10 ne Jagt ficHh Die Snt-
wiclung in Diefer wicdhtigiten aller interEonfef{fionellen KXirdhenfragen. er
Gefretär Der eltfonferenz ür Slauben und  erfa  un fteilt
in jeinem Nahresbericht DDN 1993 mi£, Daß Der ©acdhveritändigenausfchu
Diefer KXonferenz be{chloffen habe Die tür S  ai 1905 geplante er Y3oll-
vberfjammlung auf Das sabhr 1927 &$ verfhieben OSrünDde rür Diejen Auf
1Hub iverDden mebhrere angegeben. VBonfeiten Der anglifanijichen Otaats-
tirche wünfcht Man, Daß Der Abfitand wifcden Der geplanten Neltkonferenz
UunDd Der Tür 1930 in Ausficht {tebenden jogenanntfen Zambethkonferenz
mweniger groß fein möchte Jeje leßfgenannte KXonferenz Der anglifani{chen
Bifdhöfe, welche jeit 1867 ungefähr alle zehn a  re iIm erzbifhöflidhen Valajft*
Des profeitantfi{chen DPrimas DDN CEngland zujammentrif£t bat on jeif Habhren
Die religiöfe Ziedervereinigung ZUM wichfkiyiten Segenftand ibrer HBeratungen
gemacht br Aufruf DDN 1990 ZUT Beilegung Der O©paltungen bat weithin
AiDderhall gerunDden. %Ja auch bei Der 25 a{ bhingtoner Aeltfonferenz DIie
Anglitaner (Epiffopalen) Die tührende Nacht {ind {D Hofft Nan DDN Dem
INäbherzufammenrücen Der beiden KXongreffe verftärkten CErfolg Außerdem
{{ Tür Auguft 19925 au c Der DD  3 O medifchen Lutheri  en Erzbifhof
SC eL ‚@} DON Upfala einberurene „Aeltfongreß rür pratti{ches riften-
fun: Au erivarten &Sg ivare IiDenn Diefe beiden Unter-
nebmen. DIe aur Dasijelbe el DeS religiöfen SrieDdDens gerichtet finDd Durch
güeicHzeifig? Sagung einanDder bindernDd In Den 2020 rafen %Jarum ıen
raffan: Herır ©öDerblom mit jeinem weniger anı prucdsvolen Drogramm
en Isoprtvi£t ZU en

Diefe 2 eltfonferenz rür prattifches CDhriftentfum i{t nicht 5 vermechjeln mitf Dem
ebenta er ©S5öDderbloms Sinfluß itebenDden „un ür HreunND{chaftsarbeif Der
Kirchen“[ DDN Dem in unjerem rüDheren Urtifel Die eDe IDAL. erun hat
auf Den po ASölferfrieden unDd Die VBerhütung Des Xrieges abgefehen. ie
ABeltfonferenz in Stodholm Dagegen wmil ebenf{D mwIie Die Wafhingtoner Tagung £  — Der
VBerbrüderung Der KXircdhen als reli giöfjer KXörperfchaften arbeiten. &m UnterichieD
aber DON Der „ABeltfonferen;z ür Slauben unDd Kirchenverfaffung“ Läßf G erb D  D

Stocholmer Drogramm Die itreng fonfejjionellen, auf Die \  S  v 4 Le ‚«V unDd Das
Befennfnis bezüglichen Unter{hiede ganz Dbeifeite uUnND gebht geraDdeSsmwegs auf Das
praftifche Chriftentum, auf Das Berhalten in Übung Der Serechtigkeif
UND JCäcHitenliebe. Sr zie auf Sinigung in Der NToral unfer Berzicht auf einen
gemeinjamen Dogmatifjchen Unterbau. %amit en  e aber Die Sefahr. Daß e)es prak-

rNteNfUMm einer rein natürlichen a I äüf, Au einer freimaureri{chen
MNermwmeltsreligion ohne Cbhriftentum verflüchtige

Yreben Den Protejtantfen Der (fandinabvifcdhen unDd Der britifchen $änDer finDd De-
IONDerS Die Der  nDefen DProteftanten von Nordamerika (The Federal Counscıl of the
Churches of Christ America), ve Das Unternehmen {ragen. Jeje Bereinigung
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ijt eine Irt ojen KirdhenbundesDON vollenDreißig amerifanifchenSeEten., Iach Dem
Year Book Diefjes ,Councıls‘ für 19923 befaßt DerunDd ZUT eif 797 319 Protejtanten
mif 118913 Seiftlichen unD 149 436 Kirchengebäuden ). ie reformierfen Kirchen Der
Gchweiz en ihre HZeteiligung zuge]ag Deutiche Proteitanten WwerDden ebenra nicht
fehlen SCSinladungen en rigens nicht HULE Die offiziellen KXirchen DnDern auch
an 10 interfonfejjionelle UnD unfjeftiereri{fche Örganifationen IDIEe Den Chriftlichen VKerein
JUNGger “Yiänner Denunchriftlicher O©tuDdenfenvereinigungen, Das Internationale
Hlautfreuz, Die Heilsarmee, Die Cvangelifche Alianz (CEvang unD Das HYnternationale
(profeft.) NiiffionsFkomitee 110 ergehen. RXein ISunDder, Daß Man Im atfitan, {roß
aLMer Seilnahme ür Den weck, aur Den offizielen Heitrift ® einer D gemifchten Ho

verzichtet haf “ %)ie morgenlänDdifche KXirche DDON Konftantinopel Dagegen foll
ihre Teilnahme z3Uge]ag Daben

Auch Die RXunDde DDN TÜr Die nächfiten a  ve in Ausficht ENOMMENEN
Sorf{eßung DeS bafifani{dhen KXonzils MWDUurDe DDN Dem genannfen ©ach
verftändDigenaus{chuß in CErwmägung geZDgeN, eil INan weiß DAaß Diefe DE
menifche Sirdenverfjammlung in “‘Hom ebenfalls mi€ Der QIiSieDerbereini-
gung Siauben befrajfen mi uNnND muß Ylcan gib£ AUmerita Die begrünDefe
Hoffnung noch nicht auf, Daß inan bei Diejer Selegenheit einen eg finDden
wDerDe, einen Sedankenaustaufch wijcdhen “Kom unDd ZSafbhington DDer Den
Droteftanten überhaupt anzubahnen. (&  1IN?2$ {Deint jedenfalls Teitzuftehen
finanzielle SrünDde itebhen bei Dem Auffchub nich£ i ©piel 1e CDHulden Der
KXonferenzkafte, DDN Denen in unjerem legten Hrtikel Die ReDde war, finQ gefilat,
und ibre SGtelle i{t ein aefiver JCofpfennig gefrefen, Der fich gewiß noch DEr
{tärfen irD

ISeiter gebt aus Dem KRechen{qhaftsbericht DeS Seneraliekretärs Der
Z Selttonferenz DervDor, Daß Den verfChHiedenen Unteraus{chüffen UnD Feil-
Fonferenzen befrächtliche {rbeit geleiftet DDLDenN E, DIP s$ragen, welche
Der Konferenz unferbreitfet iDerDen en in PINe möglich{t Flare uUnND beitimmte
Sorm bringen, (0mwohL IDaS DIEe Slaubenslehre ND Das IC
SGlilaubensbekenn£fnis als IDAS Die KirdHendvderfafifung, Die Hierarchie
unDd Die Berwaltung Der Gaframente befriff£. ter ZeIG fich aber au ch mehr
uUND mehr, in welch uferlof{es, Elippenreiches Nieer DDN branDdenDden Segen-

„ en Die FTeilnehmer Der KXonferenz bineinfteuern.
n jeller i{t Die (Erltennfnis, Daß Die ermwähnten ASorbereitungsarbeiten noCH

ZUu weif Im RKückftanD {inD, nı  h£f Der leßte SÖrund DeS itarfen uDS Der
A5oWverfammlung. I8Senn InNnan Die zmeil Sragenreiben, Die DIr unferem
legten QUrf£titel abgedruckt haben?, unDd 1e {pärlichen Antmwmorten aus Den C©onDer-
grupPpen, welche Der ©adhverftändigenausftchuß i Geptember 19093 verjenden
Eonnfte* aufmerkjam befrachtet 10 fiebt IiNnNan leicht Daß Die aQbver Digen

unabjehbaren Srrgarten DDON Jlteinungen ND Otandpunkten begegnen
iverDen, unND Daß borausgef{eßt Daß Die noch rücftänDigen Antworten mit
annäbhernDer A5o1l  abl einlaufen, Der ange{trengften Qrbeit mebhrerer a  re be-
Dürfen wiLcD, einigermaßen Ördnung un VlanIn Den Iirrwmarr bringen.
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no® Den 2021 frübher mitfgeteilten Sragenreihen noch fünf
IDeP eLre sSragen alsDriffe Reibe hinzugekrommen, Die auf Die ICbe-
ziehen. Oie lautfen:

C: I$3ie IDUCDEe Die Kirche gegrünDef 7 S jie m be{onDdern Ginn eine göttliche (Sin-
richtung

Ielches finD Die wefentflichen charatteriftiicdhen erimale Der KXirche HND welches
i{tIm bejonDdern Die Heziehung Der C $ C1)IUS un ZUmMm eiligen Seift 7

Aelches {inD Die fichtbaren Kennzeichen Der KXirche auf SrDen Y
elches f Das WBerhältnis DPr Xirche & Den Xirchen 7
Aelches iit Das Berhältnis Der Kirche ZUmM Keich Sottes ?ec

Q{Lis NRichtlinien DDer e  a  e Die AULT erfolgreichen Befracdhtung unDd Be
anfmwmorfung DPS Segenftandes Dienen Eönnen, rügt Das »ireular DD  3 $JEtober
1993 Den ragen gleich eine Intwort bei ber Die {i ein DDN Dreizehn iit»
gliedern Der anglitanifcdhen IC unDd Der vereinigten evangelifcdhen Sreitirchen
DDN EnglanD gebildeter Ausfchuß Anglikaner UND (edHs Sreifirchler
uUunfer Dem 250r{iß DPS Crzbifchofs DDN DE in langen Gigungen Im Sambeth
palaft (SJanuar— YApril geeinigt Datften. Q$Sir laffen Die Intmworten
folgen, ohne uns bei Den en C©ohiefheiten unND (prachlichen n|fOBeN
aufzuhalten:

„Bericht über Die STtatfur Der  Ir A)ie Srundlage Der Kirche beruh£f
nicht auf Dem en DDer Der Zuftimmung DDEer Dem Slauben DDON MNlenfchen, iDeDder
als einzelner noch als Semeinichaften, fonDern auf Dem (höpferifchen en Sotftes.

%Jie Ir i{t Der $.ib Chrifti uUunD iDr FonftifuierenDdes DVDrinzip ijt riftus {elbft Der
in feinen ljeDern Durch jeinen Seift ebt. SJa NUr ein Chriftus gibf un NUL

eın Xeben iDm, 10 gib£ NMUL eine Xirche un Fann NUL eINe? geben Diefe eINE
e eitehtf aus alen Denen, iwDe Durch unD in Chriftus erLöft wDorDden finD DDEL
erLöft wervden, jel in Diefer ISel£ DDer In Der jenjeifigen, ıe bat aber ihre Darftelung
in Der I$Selt unfer einer fichtbaren Seftalt. DochH AR Die unfichtbare unDd Die are
Kirche ra ihres n ‚a  A $obens i CHhriftus NUL P, Dieleare Xirche mWurDe
DDN riftus bearünDef als eine Semein  aff DDON Nitenfchen, Die mi iDm unD In iDm

4miteinanDer Dereintf inD jein euge UnND jein erfzeug ZU fein in Der Ausbreitung
jeines Reiches aur en If{{s chtbare Kirche muß jie gemijje {f1jichtbare unD erFenn-
Dbare erftmale aDen, Durch Die jie DDN Iltenfhen ejehen unD wahrgenoymmen werDden
Fann 5)as yeif Den agen Der Apoftel ZUM minDeiten Die folgenDden a) 5)as
Befenntnis DesS aubDens Die OÖffenbarung UunNDd MNienfdhmerdung (Softes In C  us;

12 Seier Der ziDel DDON rijftus jeLDft eingejeßfen ©atframente; C) eine Kicht{chnur
(an ideal) Der. cDHriftlichen VYebensorDnung unfer Dem COhuß8s gemeinfamer aßungen
(protected by COMMOIL discipline); ein geiftliches Amt, Das Die KXirche Derfriff ZUT
Dredigt DeS ISortes, AUTC Berwaltung Der Saframente unD UT Handhabung Der Sinheit
unDd ununferbrochenen Z )auer Des »eugnifjes und irkens Der IC %)Jie aure ift
nach Anordnung Chrifti unD {feiner Apoftel Das äußere unDd fichtbare Zeichen Der Zulaffung
in Die Nitgliedfchaft Der IC 12 arerauf SrDen {ollte Der WSel£ Durch
Die eigene are Sinheif Das e1 Soben in Chriftus jeines pin Xeibes Darftellen
uUND offenbaren. %as mabhre Berhältnis Der Xirche Au Den Oriskirchen AL Das Im Yleuen
Teftament befchriebene, nämlich Daß Die Xirchen Die Urtsverfrefer Der )  J P  P IC jeien,
Die gegenmwärfige Sage, Die im Sauf Der Se{chichte enfitanden it, in eiINer un
Derfelben verfchieDdene unD Jogar wetteifernDe Get£tenfirchen gibf, Dieunabhängig
boneinanDer unDd nebeneinander beftehen, Fann nicht als in Übereinftimmung mitf Der
Abficht Chrifti angejehen werDden, wDe HKechtferfigung Diefjer zeitimweiligen STrennungen
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auch Durch geUmfitänd beanfprucht ivderDdDen q  möge, und man e feiner
Hemühung fehlen lafjen Die richtige Yage wieDder Herzuftellen, wie 'ie Im Neuen
Teltament DDLC Augen

ür einen vollitänDdigen Bericht über Diefe Beratungen er  e Das in Der nfien
itehenDden Sußnote angezo0gene Slugblaft auf eine 1999 DDN Der Aeltfonferenz auS-
gegebene O©chrift Hopeful Conferences ]ı England and Australia 2

In Diefjer Co  ure YinDden Die Reun obigen ©üäßge Des Herichtes ör  £lich
eben{o. (Ss tolgt aber Dann noch ein zehntfer AbfHnitt, Der In Dem

Slugblat£ %Ja el
z 4 Jie Kennzeichen, ve Die fichtbare Xirche aufen aquszeichnen jollten, enDen vorhanDdenen gefrennfen KXirchen und Semeinfcdhaften DDn Chriftenleuten in

jehr ungleichen Braden DDn Bollitändigkeit DDer Ilangelhaftigkeit. Ögen 'ie Darum
auch gile Der jichtbaren IC jein, 10 fönnen DOCH nicht alle gleidhmäßig als voll-

erfi p  e arjtellung Des Sedankens unDd Der Des Herın befrachtet iwerDden.
Sinige mögen In Der Saf 10 mangelbaft jein, Daß jie cecdh £m üßigerm eife nicht als

Diejer Xirche gelten Fönnen. ber Urteile, auch IDeNnNn jıe in Derer
gefällt werDden, Daß jie mif Dem el Softesübereinftimmen, müjjen befrachtet werDden
als Degrenzt aur Den Umfang Der fichtbaren IC als einer rüreje rDe verorDnefen
Semein  aft (Ss mware  b A Anmaßung, IDenn INan Den Anfpruch erheben wollfe, Daß jie
Die gleiche Sültigkeit haben auch In Der ©phäre Der ganzen Kirche als DPS eın
$oibes Der In Tijtus rLöften, Denn Diefer Sphäre Das Urteil alle  in bei Dem
alwiffenden el uUunDd Der unbegrenzten BHBarmbherzigteit (Softfes.

ISarum Mag Diefer zehntfe Yeitfaß Dem IbDruck DDN 1993 aqusgeblieben
jein Hat INanNn efiDva efübhle£, Daß Der erite eil Desielben, Der echte, Dalb-
echte un unechte „KTircdhen“ unfer|Heidet, Das Aerhalten Des Dapites Ben Pn
DiEf Der Konferenz gegenüber wirkfam vechfferfigt ?

3ag Den weitfen Feil DesS Ab{cHnitts befrifft, 10 biefet Für Den atho-
lifen Feine Comwierigkeit i{t DIie albekannte ehre DDN Dem Unter{chieD
zwijchen Der fichtbaren unDd Der unfichtbaren KXirche DDer 2wifchen l  4  brem IC  Di-
(cQen $2eib UnD ibrer Geele Ion Diejer finD nach Fatholi  em Dogma auch
guftgläubige DDer DS$S irrenDe Anbänger Der Hüreljie un DesS C©oOhismas,

auch ungefauffe Heiden nı  Hf ausnahmslos un %)Jas Urteil Darüber
Df£f Dem AUmwiffenden allein Zorauf in unjerer srage allein

Fommf, iit Das Urteil über Die 3ugehörigkeit zUTt wahren {i Ofbaren IC
Hierüber aber bat ficH „Kom DDEL Das Fatholi{che Yehramt wieDderholt 10
Deutlich ausge|prochen, Daß Inman wer begreift, iDIE INan auf DEr anDdern
Geite ImMmer noch aur achliche 3Zugeftändnifje g —  3 UArt binarbeiten
DDer jie erwDarfen Fann

%Jie Aufgabe,un Der Die ©achverftäindigen auf OÖrund Der DDN Den O©GonDder-
Fonferenzen einge‘/hicten unD nodch einzufchidenden Sutachten arbeitfen
baben, it in Faum verichleierter Sorm Die Qöfung DPS NKRätjels Ygr  1n beiteht
Das „Wefen Des Chriftentums“? ODDEr Der Srage: „MSas i{t in Der
Oriftlichen Keligion unDd IC ‚aV} te £€li unD IDAS fe tli ?“

Wa

World Conference Faith and Order, Thırd Series of Questions for preliminary Dıs-
CusSS10N suggested by the Subjects Committee ® hurch by the world-wide
Continuation Committee. . _ October 1924 80 S.) 5)as Blatt au mi eu  em Tert
5 bezieben,
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Slaube

Diefe Srage aber ift in eginer Kirche DDer In einer 9i?el';r3ab[ von .@it(fi?!t1
worin ein lebenDdiges, unfeblbares LZehramt ganz ND gar unlösbar.
Denn, 90)( {hon Der errajjer DeS berühmten „Commonitoriums”, { A€
DDON Yerin, und anDdere KXirdhenväter angeDdeufet baben, ein ©®laubensf{aß8,
Der in einem gemwifen eitfpunkt Der tirchlichen KXehrentwiclung vielen
wefentlich er{chien, Fann unbe{cdhaDdet Der Eatholi  en Slaubenseinheit in
einem anDdern HSahrhunder als d als €li Beftandteil DPS
aubdens herborfrefen uUnND allgemein anerfannt IDerDen. CSinen Beweis Darür
finden Wr ım vorliegenden Ausfhußbericht (AbdfOHnit£ 6, DIie ahl DEer
GOGatramente berührf DICD.

Goeben DDL 2b1OLuß Des ZIruces gebht uns noch ein irkular Der NIel£-
Fonferenz ZUu, Das bier DLg
„Bierte DD Hragen: %5)as riftliche S i  en  ea ‚Weder Die

mwefentliche Befchaffenheit noch 1e Sinheit Der Kirche Fann hinreichenD Dargeftellt
iverden, ohne eine are Hehaupftung Des jiftlichen en jomwohl rür Den einzelnen
als für Die Sef{elfchaft, Das unjfer Herr Durch ISSorf unDd Faf ZUm MAusDdruc brachte,
unD Das Der Heiligeel IMMer Die IC unNDd iDre MNCitglieder u vberwirklichen anfreibft.

‘Hlan hat gedacht, Daß irgenD eine beitimmte BHehaupfung Diejes ea auf
Der AWeltkonferenz gemacht werDden zu zeigen, Daß Chrijten aler Xircdhen PIinN
{tarfes VBereinigungsbanDd in ibrer Auffafjung Des cqOriftlichen ien{tes unD ihrer Be-
geifterung fü en

%)Jie folgenden sragen werDdDen vorge{chlagen, Anfichten über Die rage, welches
Die haupffjächlichtten unDd {ypifchften BeftanDdteile jenes H0eals jinD hervorzurufen.

Sit man Darüber einig, Daß Das ea Des inDdDividuellen KXobens 19 E, IDIE
Durch Die Geligpreijungen unDd Den Bericht Des Daulus über Die Iu Des Seiftes
Dargeftellt E, unDd Daß 1e$ ein bejonDers chriftlicher Charatter E, Der Ae  1  eIf,
Anmaßung unDd Chrgeiz mwideritehr, Die unchriftlich finD Sit INan arüber einIg,
Daß IDIE einfrächt  1g Den abjolufen ISserf jeder men{cOlichen Seele im Angeficht Sottes
aglauben, UnND Die Sleichheit aller MNienidhHen DOL Sotft als Segenitände pın (Sr=
Löjung, Die alen angeboften mwirD, weil alle gefünDigf Daben ?7 Sit INan Darüber
einig, Daß 1gje Sleichheit Der MNienfchen als SegenftänDde Der rlöjfung In CDrifto
ajten-, Sarben- unD KXlaftenunterfchiede in Der KXirche befeitigt, unD IDenNn Dies Der
ssall L, in welchem Sinne? Sit man Darüber einig, Daß meil alle Mienfchen einen
YBater en unDd Deshalb Hrüder inD Die Srundlage aler ozialen Das Prinzip
Der $iebe i{tP Sit IMNMaNn arüber ein1ig, Daß Das VPrinzip Der $;ebe DvOrTAUS|EBE, Daß
in er men{cOhlichen Sefellfchaft Die jele Der Semeinfchaft unD Des jenites verfolgt,
unD Daß Zuetteifer unD C€hrgeiz als nicht verleugnet wDerDen müjjen 7 i

Darüber einig, Daß Das Cigentum als efiDa Mndvderfraufes unDd nicht als -Hefißg
angejehen werden muß 7 ib£f eS icgenD iDe. anDdere BHeitanDdteile Des qQriftlichen
SHdeals, Deren BZehaupfung Düurch Die Konferenz DDN WichHtigkeit wäre 7“
Itur auf Das verhbängnisvole Überfehen DPS Unterfhieds wi{chen güff-

en Seboten unD evangelifch ‘“Käüten fei Hon bier andeufungsweije auf-
merkjam gemadct.

— „Ss wirDd Oringend gebeten, Daß MAntmorten auf Diefe el DDN i$ragen nicht \päter als
Den 31 Dezember Das Gefretariat, Box 226, Boston, Massı., A,, gefandt
iwerden. — Die eriten bier sSragereihen, ie Der VBorbericht Des SBegenftandsausfchufjes über
Die Antmworten aur Die erite eibe finDd in engli{cQher. eu:  er, franz  er DDer neugriechifcdher
Sajlung unentgeltlich erbältlich bei Dem obigen Sefretariat.“ (Anmerkung DeS irtulars.)
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N Ybwobhl Demnach unjere früber auégefprocbenen Bedenken qü6er dalingen Der eingeleitefen Einheitsbewegung eber verftärkt als gemildert werbDf erfüll£ un  I< Doch au ch jeß£t DieDder ein Umftand mit aufrichfiger FTeilnahme
r  Ur Die Beranftalter Der ZYeltfonferenz unDd äßt unsS 310
mühungen wicdhtige Zeilerfolge nicht verfagt fein DerDen.

'Fen, Daß ibren He-

Yn Den Öftertagen 19924 erhielten MIr DDON Dem Seneralfekrefariat Der
IYelttonferenz nNeUeCDINGS ein Heftchen DDN Geiten mit Dem S’itel
Suggestions for Octave of Prayer for Christian Unity (Anmweifungeneiner achtffägigen Andacht SCinheit Der Chriften).- Der Snbalt DPS Hüch-leins _ befteht In Hetfracdhtungen rür jeden ag Der $J)EfaD ber Softes üfe
un 28ohltaten, ber unjere VDflicht Der Dankbarkeit, Der SriedfertkigkeifunD Jlächftenliebe UND be{onDders Der Eirchlichen Cinfracht, %Jaran jeBenficH Miahnungen ZUM beitänDdigen ank- UND Hittfgebet, Damit Die mabhre Cin-hbeit immer vollkommener iverDe, uUunD enDlich rolgen Eurze, gemütvolle unD
berzliche Sebete Die Berwirklichung Diefer Cinfracht und Cinbheit. urchDas Hüchlein zieDt aber e1n Hauch DDN unflarem CoOmwantken wifchenDer Hdee einer {ich£baren UnND einer unfichtbaren Kirche zwijcdhen einer tatho-litchen unDd einer profeltanfi{chen Borftelung DDN Firdlicher CEinheit, (Ss i{tDas verfchleierte CEingeftänDdnis, Daß ifreng HUL 12 eine, Latho-Lifdhe apo{ftoli H £b ‚aV  \ Ir Dem Ian un IsSillen Des Srlöfers enf-
{pricht Daß INan 1005 aber bei Dem fat{ächlichen uftand DPS Droteftanfismusmif£t Der unfichtbaren Cinheit Der un)i Ofbaren Xircdhen $utbers und
alpins einitweilen begnügen wolle

Gollte Dem Logifch ND ifenfchaftlich denkenden Zbheologen Das Halbe UunDd
2ider{pruchsvolle Diefes OCtandpunktes nı  h£ mehr unD mebr bewußf iverDden 7
SSir EOnnen es aber veritehen, Daß eine Derarfige Ahnung DDELr Cinficht ihnen
undeimlich, Ja geraDdezu furchtbar DDrEommen muß JCiche efiDa Darum, eil
Daraus folat, Daß Der einge{dOlagene 2820 eine ©acgafte, ein „romantfi{herHolzweg“ E, jonDdern weil fich mi£t voller ar ein anDerer ISeg auffuf,
DDN Dem man nichts wifen mi Der J$3p
Sinbheit, nach Deter in

AUM JYCittelpuntke Der Fatholifdhen
Sür uns Katholiken muß Diefer Umftand ein Mnfrieb fe  1, Der Cinladung

Pa  e Des KXonferenzausfchuffes, Die ja mif Der Trüher ermähnten CEinladung unjeres
Heiligen Yaters ganz übereinftimmt, Solge zu Leiften unD unfere Sebete mi£Den ibrigen Au verbinden. S)b DIr FÜr Sebete Die Sage wi{cdhen Dfingiten
unDd Dreifaltigkeit, DIPE Die meritaner vor{chlagen, DDer Die wij{chen Detri©tubhlfeier UND Dauli Bekehrung (18.—95. Sanuar) wählen, IDIEe jei£ Hahren

Published by the Continuation Committee. %er genann Senerallfı eFrefär Robert allo-
well Sardiner 1n $Sardiner Niaine) i{t leider inzwijdhen SJuni 1994 infolge Über-
arbeitung geitorben. %)arum {inD DDN jeßt Yitteilungen, Anfragen unDd 2ünfche betreffsDer auf Die Nontferenz bezüglicdhen rucjachen, Die weiteifte Kreije Fojtenlos unDd Treigebig

b  S, angeboten mwerDden, nicht mebr 4!  - Die alte AHDreife nach ($Sardiner 5 richten. Die eUe ADdrefte
Des Seneralfekretariats iit he Secretarlat, Box 226, Boston, Mass.,

* Bieleicht pAA  ermwmägen Die Zheoloagen Der geplanten Qeltfonferenz neben Den zahlreichen
Vapfites QeD XII Praeclara gratulationis
andern Aegmweifern 5 Diejem ele nocHh einmal aufmerkffam Die beiden HKund{OHreiben DeS

Suni 1896
Huni 1895 HnD Satis cognitum vom



m7 1  d  P in aubebereinig
ETEath He Übung E, Fann freigeftelltbleiben, Denn unfer Sebet ol ein De-

inDiges fein
N3ir wolen aber Dieje Selegenbheit wahrnehmen, alle, Die angeht,
Katholiken unD VProteftanten, auf ein Buch hinzumweifen, Das Diefer Sebefts-
DPfab IieDdervereinigung fein Entitehen berDdankt unDd jebr geeignet E, Die
QA8ichtigkeit Des Anliegens zu beleuchten QAlls iIm Hanuar 1999 In Qi3ien Die
erwähnte $)Efap ZUmMm eriten 5  al DITeNILI abgehalten WDurDe, bat Deter
Ginthern eine Keihe ASprfrüge \AA  ber Den Segenftand gebalten, 1e

folgenden a  re in ruck gab *
%)Jas ZBuch it ÜDeraus gehaltvoll UuNnND ur  AA gebildete Yefer eine s unDgrube

veicher Belehrung. %er moDerne Unglaube, Das Heidenkfum ber{chiedenen
Seitalten un QänDdern, Der am Das heufige Hudenkum, Das morgenlän-
Difche Cchisma, DEr VDroteftantismus feinen bunten Sormen unD GeE£ten,
AUMI auch noch Der Alttatholizismus er{hHeinen als eben{o biele Auf
forderungen ZUm Sebet Daß Sottes SnaDde Der in Sinfternis ßenDden DDer i f
Suntkeln fappenDden außertirhlichen Nienfchheit Das icht Des mwahren Stau-
bens leuchten laffe. %)ie Herrlichkeit Der pın ungefeilten, aur VDetrus ge»
grünDdefen, iih£tbaren IC Tl in O©intherns 6handlungen mit bDer-
zeugenDer XIarheit Hervor.

Daß Die SCinbheit Der Xirche, DIe unfer err uUnND HeilanD in feiner 2[l
{chieDdsreDde gebefet ND bat, In {ihtbaren DBerfaftung, in
einem empirifch wmahrnehmbaren empelbau verförpert fe  In müffe, it erfreu-
Licherweife IN ©a in Dem auch 12 DBeranftalter Der IYelttonferenz Überein-
itimmen Öbhne Diefe wichtkige Aorausfeßung 1e Berfuche Der YiSieDer-
vereinigung DDN Anfang AUT Unfructbarkeit verurfeil£. %)a £ri{re
günitig, Daß geraDde Jeß£ e1InN anDderes, DUrdHaus AAA  grünnoliches, mi€ Omerem
wijjen|OHaftlichen Mpparat ausge{tatfefes ISerk er{ cheint, morın Diefe Oriftliche
Haupfivahrheit allfeitig beleuchtet unD {Qulgemäß bewiefen un verfeidigt
IDICD Sine leichte Sefung i{t Das Buch nicht, Dbmobhl Dip ©prache OLiH£ UnND
gemeinDver{tänolich bleibf£: Denn itell£ Die Denkkraft Des Sefers erhebliche
Anforderungen. (Sg Fönnfe aber nichtfs {QhaDden wDenn DDN Zeit zu Aeit wieDder
rbeiten in Diejem „altmoDdi{dhen” fil geboten wWürDden. %en Eheologen Der
ZYeltEonferenz Tann Das S£fudium Der hbier behanDdelten Srundfrage nicht
DringenD empfohlen iDerCDen.

Zum C© Olufjefei noch bingemwiefen auf PeInNe? “KeDe DDN VProf au[ SGimon
in Daderborn über Die ZHiedervereinigung Der Chriften UND DIie geiftige
Yage DDN heufe S3n Eurzen, aber marfigen QISortfen DIirD Da gezeigt mwie Die
geiftige age Des heufigen Drofejtantismus in allweg AUM OCchlimmeren Gge»=
änDert bat gegenüber Der Lage Des eriten NahrhunDderts nach DEer jogenannten
Kerormation Auf Feinen SQII“ jagt Der RKedner, „Dürfen IDIEr DurcHh Cittfel
IDIEe tie unjer relativiffifches eitalter Ur  A HNlaffenerfolge in Hemwegung feßf

NReligionen unDd KXonfeffionen im Des religiöfen Sinheitsgedankens Iion Deter
Sinthbern 80 (192 S.) HSreiburg i Br 1993 G geb 4 80

%Jie GSichtbarfkeit Der Sin Beitrag AUTC Srundfrage DeS KXatholizismus. Ion
Dr theol Z3alz 80 (376 ©S.) Aürzburg 1924 Kita-Berlag. M 4.50

Q m aDrtDu Des VYierbands Der I$ereine fa  er MHtademiter (Augsburg 19923, Haas
Grabherr) 11924
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unjere Hdeen auszubreifen fie einzige Neethode DP$S Urch iten Er O
IDAL Die DesS irtens DD Derfon $ Derfon un 1 wir
unferer ähnlich geftimmften UunD äbhnlich geformfen eif Der zumeift wählenDde
228eg fein, be{onDders unfer Den Sebildeten.“ !

Y8Sas Die Sage im en  en VProteftantismus Defrittt, {0 irD LOTEeNOLvr“

©imon mIit Diefem Urteil Faum ASiDderfpruch finden ber auch in England
unDd Qmerita {cheint DIe große Nitehrzahl Der Aenner DPS Qoltkes Derfelben

fein. Rardinal ercier UND feine DAaarL franzöfi{chen SreunDde
Dürffen auc Dort Den CONSECNSUS Der Katholiken ficH haben,
iDenn 1 Dem 2Bege Der Forporativen ‚U Fe C )  N Den AS0rzUg 5
geben Deinen Hitag aber auch 12 allgemeine Z iederbereinigung Slauben
in noch 10 Serne gerückt fe  In, 1D beitimmter UnND IDaLINZE Laufet unfer
ceterum CEeNSCO?} ASereinigen IDITr un Deito bereitwilliger, itan  er UunD iDerE-
fäfiger in Crweifen QOriftlicher Hodhacdhkung jeelif{cher SEinfracht unND aufrich
iger Jlächftenliebe unfere gefrennfen Br  LADer unDd beionDders in Dem al

A Dauernden gemeinjamen Sebef Daß Df£f Die OSfiunDde be{DOhLleunige, allem
Xleinmut ZzUuU m roß wieDder egin irf uUnDd egine er DWDirD

Niatthias eICHMAaNN .
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